
Fachtagung 2014
Alphabetisierung und Grundbildung
01.02.2014 in der Stadthalle Unna

„Ziemlich beste Alphabetisierung“

Landesverband der 
Volkshochschulen
von Nordrhein-Westfalen e.V.
Bismarckstraße 98
40210 Düsseldorf
Fon 0211 542141-0
Fax 0211 542141-50
service@vhs-nrw.de
www.vhs-nrw.de

Veranstaltungsort

Stadthalle Unna
Parkstraße 44
59425 Unna

Anmeldung bis zum 25.01.2014

Bitte melden Sie sich online unter folgendem 
Link an:
http://jotformpro.com/form/33513154398961

Falls Sie Ihre Anmeldung stornieren, schreiben Sie 
bitte eine entsprechende E-Mail an:
katzer@vhs-nrw.de. 
Abmeldungen/Stornierungen sind nur bis zum 
10.01.14 möglich. 

Weitere Auskünfte zur Fachtagung bei 
Ulrike Kilp
Mail kilp@vhs-nrw.de
Telefon 0211 542141-11

Anmeldung



10.00h Ankommen und Stehkaffee

10.30h Begrüßung und Einführung in das Programm 
Angelika Schlemmer, Sprecherin der Kommission 
Alphabetisierung und Grundbildung im Landesver-
band der VHS

10.40h Grußwort  
Heike Maschner, Referatsleiterin für die Weiterbil-
dung im MSW

10.50h Grußwort  
Oliver Kaczmarek, MdB und Mitinitiatior des 
„Bündnis für eine Alphabetisierungs- und Grundbil-
dungsoffensive im Kreis Unna“

11.00h Referat „Von Heineken bis KLM – effektive Bünd-
nisse in Alphabetisierung und Grundbildung“ 
Marion Döbert, VHS Bielefeld

11.20h Rückfragen und Aussprache 

11.45h  Workshop-Phase A

13.00h Mittagessen

14.00h Workshop-Phase B

15.30h Blühende Landschaften in NRW? 
Neue Impulse für die Alphabetisierungs- und 
Grundbildungsarbeit in NRW  
Ulrike Kilp, Landesverband der Volkshochschulen 
von NRW e.V.

16.00h Ende der Veranstaltung 

Programm Workshop 1

Lokale Bündnisse gründen – wie geht das?

Der Kreis Unna und der Märkische Kreis sind schon einige 
Schritte vorausgegangen und damit beispielhaft für andere 
Kommunen und Landkreise. Akteure und Organisationen vor 
Ort vernetzen sich hier bereits zur Verbesserung des 
Alphabetisierungs- und Grundbildungsangebotes. Regionale 
Bildungsnetzwerke können hierzu entscheidende Beiträge 
leisten. Bereits gestartete lokale Bündnisse stellen sich vor. 
Erfolgs- als auch Hinderungsfaktoren werden gleichermaßen 
aufgezeigt.  

Referenten: Karin Schwerdtfeger, stellv. Leiterin der VHS 
Kamen-Bönen und Norbert Standke, Regionales Bildungs-
büro im Märkischen Kreis

Workshop 2

Perspektiven für Lernende und Lehrende im Strafvollzug - 
Alphabetisierung von Straffälligen als aktuelle 
Herausforderung

Viele Häftlinge sind buchstäblich abgehängt. Alphabetisie-
rung im Strafvollzug ist oft eine Herausforderung, derzeit 
jedoch selten ein Thema. Statistische Daten zur Lese- und 
Schreibkompetenz und zum Bildungsniveau der ca. 70.000 
Häftlinge in den über 180 Strafanstalten in Deutschland 
werden gegenwärtig nicht systematisch erfasst. Es ist jedoch 
davon auszugehen, dass sich unter den Strafgefangenen 
aufgrund der negativen Sozialisationsverläufe im Vergleich 
zu dem gesellschaftlichen Durchschnitt ein überproportiona-
ler Anteil an funktionalen Analphabeten befindet.
Das im August 2012 gestartete, BMBF-geförderte Projekt 
RAUS - Resozialisierung durch Alphabetisierung und 
Übergangsmanagement für Straffällige schafft Perspektiven 
für Lernende und Lehrende im Strafvollzug. 

Referenten: Tim Tjettmers, Bundesverband Alphabetisierung 
und Grundbildung e.V.

Workshop 3

Fähigkeiten von Teilnehmenden in Alphabetisierungskursen 
erkennen und fördern

In diesem Workshop sollen einfache Methoden für Kurslei-
tende vermittelt werden, mit deren Hilfe der individuelle 
Leistungsstand insbesondere bei neuen Teilnehmenden 
festgestellt und ein angepasstes Förderangebot konzipiert 
werden kann.

Referentin:
Klara Menzel-Schmeer, Kursleiterin, VHS Moers

Workshop 4

„Lesen leicht gemacht
Lektüreempfehlungen des Spaß am Lesen Verlages“
 
Referent: Ralf Beekveldt, 
Geschäftsführer des  „Spaß am Lesen Verlag“ 


